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Warum ist Datensicherheit für Finanzierer (Banken, Anteilseigner) ein entscheidendes 

Kriterium? 

Finanzierer – insbesondere Banken, Investoren und Anteilseigner – legen großen Wert auf 

Datensicherheit, da sie direkt mit der finanziellen Stabilität und Zukunftsfähigkeit eines 

Unternehmens verknüpft ist. Ein unzureichender Schutz von Unternehmensdaten kann 

erhebliche wirtschaftliche, rechtliche und reputative Folgen haben, die das Vertrauen der 

Kapitalgeber erschüttern. Die wichtigsten Argumente im Überblick: 

 

1. Finanzielle Stabilität und Risikominimierung 

➡ Verhinderung direkter finanzieller Verluste 

• Datenverluste oder Cyberangriffe (z. B. Ransomware) können 

Betriebsunterbrechungen verursachen, die zu Umsatzausfällen führen. 

• Die Wiederherstellung kompromittierter Systeme kann hohe Kosten für IT-Forensik, 

Systemreparatur und Schadensbegrenzung nach sich ziehen. 

• Banken und Investoren bevorzugen Unternehmen mit geringem finanziellen Risiko, 

das durch robuste Datensicherheitsstrategien abgesichert ist. 

➡ Schutz vor Erpressung und Cyberkriminalität 

• Cyberangriffe mit Lösegeldforderungen (Ransomware) können Unternehmen 

erpressbar machen. 

• Finanzierer sehen hier ein hohes wirtschaftliches Risiko, da Lösegeldzahlungen oder 

Betriebsunterbrechungen Liquiditätsprobleme auslösen können. 

 

2. Einhaltung gesetzlicher Vorschriften und Compliance 

➡ Vermeidung von Bußgeldern und Rechtsstreitigkeiten 

• Verstöße gegen Datenschutzgesetze (z. B. DSGVO, BDSG, ISO 27001) können zu hohen 

Geldstrafen führen. 

• Finanzierer bevorzugen Unternehmen, die gesetzliche Anforderungen erfüllen und so 

potenzielle rechtliche Risiken minimieren. 

➡ Erfüllung branchenspezifischer Sicherheitsstandards 

• In regulierten Branchen (Banken, Gesundheitswesen, Versicherungen) sind strenge IT-

Sicherheitsmaßnahmen vorgeschrieben. 

• Banken und Investoren prüfen, ob ein Unternehmen diese Standards einhält, um 

mögliche Haftungsrisiken zu vermeiden. 
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3. Schutz des Unternehmenswerts und der Reputation 

➡ Vermeidung von Reputationsverlusten 

• Datenschutzverletzungen oder Cyberangriffe können das Vertrauen von Kunden und 

Geschäftspartnern zerstören. 

• Ein schlechtes Sicherheitsniveau kann sich negativ auf den Aktienkurs oder den 

Unternehmenswert auswirken. 

• Finanzierer investieren bevorzugt in Unternehmen mit geringem Reputationsrisiko. 

➡ Stärkung der Marktposition und Wettbewerbsfähigkeit 

• Unternehmen mit hoher Datensicherheit sind widerstandsfähiger gegen IT-

Bedrohungen und dadurch langfristig stabiler. 

• Ein sicherer Umgang mit Daten kann ein Wettbewerbsvorteil sein, da Kunden und 

Partner vertrauenswürdige Unternehmen bevorzugen. 

 

4. Schutz geistigen Eigentums und vertraulicher Finanzdaten 

➡ Sicherung von Geschäftsgeheimnissen und Innovationen 

• Finanzierer erwarten, dass strategische Unternehmensdaten, Patente und 

Forschungsdaten geschützt werden. 

• Datenverluste oder Diebstahl geistigen Eigentums können einen erheblichen 

Wertverlust für Investoren bedeuten. 

➡ Verhinderung von Insiderhandel und Finanzbetrug 

• Hackerangriffe oder unzureichende Sicherheitsmaßnahmen können dazu führen, dass 

finanzielle Daten manipuliert oder gestohlen werden. 

• Banken und Investoren legen Wert darauf, dass ein Unternehmen durch 

Datensicherheit vor Betrug und Manipulation geschützt ist. 

 

5. Erhöhte Bonität und Investitionsattraktivität 

➡ Banken bevorzugen risikoarme Kreditnehmer 

• Kreditgeber und Banken bewerten das Risikoprofil eines Unternehmens bei der 

Vergabe von Krediten. 
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• Unternehmen mit starker Datensicherheit gelten als geringeres Risiko und können 

bessere Kreditkonditionen erhalten. 

➡ Investoren bevorzugen zukunftssichere Unternehmen 

• Risikokapitalgeber und Anteilseigner investieren eher in Unternehmen, die IT-Risiken 

aktiv managen. 

• Firmen mit hoher IT-Sicherheit haben eine höhere Überlebensfähigkeit, was die 

Wahrscheinlichkeit einer positiven Kapitalrendite erhöht. 

 

Fazit 

Datensicherheit ist für Finanzierer ein entscheidender Faktor, da sie direkten Einfluss auf die 

finanzielle Stabilität, Compliance, Reputation, den Schutz geistigen Eigentums und die 

Investitionsattraktivität eines Unternehmens hat. Banken und Investoren bevorzugen 

Unternehmen, die IT-Sicherheitsrisiken minimieren, da dies langfristig für höhere Stabilität 

und Rentabilität sorgt. 


